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Kurzbeschreibung:  
 
Mit dem Aufkommen der postcolonial studies sind auch die Städte und Metropolen der 
einstigen europäischen Kolonialmächte als bedeutsame postkoloniale Erinnerungslandschaften 
von (kultur)wissenschaftlicher wie aktivistischer Seite neu in den Blick gerückt. In vielen 
größeren Städten in Deutschland (Hamburg, Berlin, Hannover, Freiburg, Köln u. a. ) sind über 
die letzten Jahre lokale Initiativen entstanden, die inspiriert von postkolonialer Kritik damit 
begonnen haben, sich mit den materiellen und symbolischen Repräsentationen kolonialer 
Geschichte im städtischen Raum auseinanderzusetzen. Auch in Bremen wird derzeit öffentlich 
über eine koloniale Erinnerungskultur verhandelt.  
In dem Seminar wollen wir dies zum Anlass nehmen, um uns eingehender mit kolonialen 
Spuren und Kontinuitäten in der Stadt Bremen zu beschäftigen.  Das Seminar verfolgt dabei 
zwei Zielsetzungen, einmal die Auseinandersetzung mit theoretischer Literatur in diesem Feld: 
Was bedeutet „postkolonial“ und Dekolonisierung der Stadt? Welche Erkenntnisinteressen, 
Fragen und theoretische Perspektiven leiten eine kulturwissenschaftlich orientierte, 
postkoloniale Stadtforschung an? Ein zweiter Schwerpunkt bilden eigene empirische 
Recherchen zu kolonialen Spuren, Verflechtungen, Erinnerungsorten in Bremen (Denkmäler, 
Personen, Straßennamen, Völkerschauen; Widerstandsgeschichte etc.) durch studentische 
Arbeitsteams. Ziel ist es hier Elemente und Stationen kolonialismuskritischer Stadtrundgänge 
zu erarbeiten, die im Seminar zunächst erprobt und ggfs. im Rahmen des Themensemesters 
„Dekoloniserung der Stadt – Dekolonisierung des Wissens“ einer weiteren Öffentlichkeit 
präsentiert werden könnten. Ergebnisse aus den Rechercheprojekten sollen dann auch bei der 
Abschlussveranstaltung für das Themensemester in Form von Postern oder anderen Formaten 
ausgestellt werden. 
 
Im Rahmen des Seminars ist auch eine Exkursion zur Kolonialismusausstellung im Deutschen 
historischen Museum in Berlin geplant (Termin 5. Mai). .   
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